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Karlsruher Tagblatt .

M . 183 . Erste« Blatt. Dienstag den 7. Juli

Bekanntmachung.
Nr . 21800 . Die Förderung der Rindviehzucht aus Staatsmitteln betreffend .

Die staatliche Prämtirung von Rindvieh auS den Gemeinden
Blankenloch ,
Büchig ,
Eggenstein ,
FrtedrichSthal,

findet am I «. Oktober d. I . in Blankenloch statt.

Hag- feld .
Rincheim und
Stafforth

Zweck der Prämiirung ist die Verbesserung der Beschaffenbett der zur Zucht verweudete » Thiere . ES sollm deßhalb « »«schließlich M Zucht
r» d zum gemeinsamen Gebrauche aufgestellte Farren und junge weibliche Zuchtthiere prämiirt werden , welche dem im Bezirke vorzugsweise gezüchteten
Schlage angehören und in Bezug auf Bau und äußere Merkmale, sowie mit Rücksicht auf ihre Leistungen zu den vorzüglichsten Thieren de« Bezirk - zu
rechnen sind. Unter diesen Thieren soll denjenigen der Vorzug gegeben werden , welche nachgewiesenermaßen , oder nach ihren äußeren Merkmalen au«
« in gehaltenen Zuchten abstammen , gleichviel ob sie im Lande aufgezüchtet oder au« dem Auslande eingeführt sind.

Ich Allgemeinen sollen bei der Prämiimng folgende Bestimmungen zur Anwendung kommen :
1. Unter den zur Zucht aufgestellten Farren werden vorzugsweise anderthalb bi- zwei und einhalbjährigeThiere berücksichtigt werde « , ältere

Thiere, al- dreijährige sollen in der Regel ausgeschloffen bleiben .
Die Prämien für Farren werden auf 7S , 1V« uud ISO Mark festgesetzt, die Prämien -Empfänger haben sich durch einen Revers

zu verpflichten , den Farren mindesten « bi « zum Ablaufe des vierten Leben- jahres zur Zucht zu verwenden , wenn nicht ein Umstand ,
der thierärzilich festgestellt werden muß, die frühere Untauglichkett des Farren « zur Zucht herbeiführen sollte.

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhallen die im Eigenthum der Gemeinden befindlichen Farren dm Vorzug .
Die zur Prämiirung vorzuführenden Farren müssen mit Nasenringen versehen sein.

2. Für weibliche Zuchtthiere, welche nachweislich einmal oder das zweite Mal gekalbt , und dabei im Aller nicht Wetter vorgeschritten find ,
als daß sie frisch abgezahnt haben , und unter diesen vorzugsweise für solche , welche eutweder frischmelkend oder wieder »« greifbar
trächtig find , werden Prämien im Bettage von SV, 10V und ISO Mark aus,esetzt. Dabei wird bemerkt , daß auch großträchtige
Kalbiuneu augemeldet werde » könne» , bei drueu vorau - z«seh «o ist , daß sie bi« zum Prämiiruugstermi « gekalbt habe«,
und daß Rühe vom L. Kalbe , welche bl« zu demselben Termine da« S. Mal geworfen habeu , von der Prämiiruug deßhalb
uicht «»«geschloffen stud.

Die mit Prämim bedachten Thiere werden am linken Horn markirt. Der Empfänger einer Prämie hat sich durch einen Revers
zu verpflichten , die prämiirte Kuh während der zwei folgenden Jahre zur Zucht zu verwenden und dem Vorstand de« landwirth-
schaftlichrn Bezirksvereins, »der dem Bezirk - thierarzte, wenn derselbe sich an Ort und Stelle befindet , auf Verlangen vorzuführen.

8. Ein Verkauf des prämiirten ThiereS »der die Ueberlieferung desselben an die Schlachtbank verpflichtet dm Empfänger einer Prämie
zur Rückgabe derselben. Von der Rückgabe wird Umgang genommen , wenn da« Thier in dm Besitz eine« anderen inländischen Vieh¬
züchters übergeht, der in die von dem ursprünglichen Besitzer übernommenen Verpflichtungen eintritt. Steht das prämiirte Thier um
oder muß zu einer Nothschlachtung desselben geschritten werden , so ist hiervon dem Bürgermeisteramt Anzeige zu machen , welche dieselbe
an den BezirkSthierarzt übermittelt.

4. In der Regel soll ein und dasselbe Thier nicht mehrere Male mit einer Staatsprämie bedacht werden , jedoch kann eine bereit» ertheilte
Prämie in späteren Jahrm eine Erhöhung erfahren.

5. Soviel al« thunlich soll vermieden werden , daß ein und derselbe Besitzer mehrere Preise zugleich erhält. Führt daher eine Gemeinde
oder ein Viehzüchter mehrere preiswürdige Thiere vor, so ist für das vorzüglichste unter denselben die entsprechend hohe Prämie , für die
übrigen Thiere aber sind Preisdiplome od- öffentliche Belobungen zuzuerkennen . Wenn jedoch unter den von anderen Landwirthen vor¬
geführten Thieren nur solche sich befinden, welche in jeder Beziehung geringer sind als die preiswürdigen Thiere de« erstgedachten Be¬
sitzer « (Gemeinde oder Viehzüchter ) , so können demselben auch zwei Preise zugleich zurrkannt werden .

8. Unter gleich gut beschaffenen Thieren sind diejenigen, welche Mitgliedern de« landwirthschaftlichenVereins angehören, in erster Reihe zu
berücksichtigen.

7. Vieh aus Wirthschaften , in welchen dasselbe zur Erzeugung v»n Milch für dm Handel und für die Käserei , sowie zur Mästung aufge¬
stellt ist und vorzugsweise zugekauft wird, endlich Handelsvieh bleibt von der Prämiirung ausgeschlossen .

8. Für Farren und Kühe , welche als zuchttauglich , nicht aber al« prämienwürdig erkannt werden, können Diplome , Bilderpreise , lobende
Anerkennungen oder Weggelder im Bettage von 5 bi- 10 Mark nach dem Ermessen der Kommission zuerkannt werden .

S. Die Vornahme der Prämiimng hat durch eine Kommission zu erfolgen , welche au» zwei von der Direktion de« landwirthschaftlichen
Bezirksvereins auf die Dauer von 3 Jahren zu ernennenden Sachverständigen und dem Bezttksthierarzt de« Bezirk« zusammengesetzt ist.
Für dm PrämtirungSbezirk Blankenloch sind von der Direktion de- landwirthschaftlichen Bezirksverein« zu Mitgliedern der PrämiirungS -
kommisfion ernannt die Herren Bürgermeister Braun in Beiertheim und Gemeinderath Ratzel in Leopold- Hafen . ES bleibt dem Mini¬
sterium wie der Centralstelle de- landwirthschaftlichenVerein« Vorbehalten , besondere Vertreter abzuordnm. Der Vertreter de« Mini¬
steriums deS Innern führt dm Vorsitz . In Abwesenheit desselben geht der Vorsitz an dm Vertreter der Centralstelle de« landwirth¬
schaftlichen Verein - über. Ist auch ein solcher nicht anwesmd, so wählt die Kommission ihrm Vorsitzenden durch Stimmenmehrheit.

Dem Vertreter der Centtalstelle in der Kommission steht das gleiche Stimmrecht wie den übrigen K»mmisfion «mitgliedern zu.
Bei Stimmengleichheit giebt die Stimme de- Vorsitzenden dm Ausschlag .

10. Die Prämim , Diplome re. werden gelegentlich von Versammlungen oder sonstigen öffentlichen Veranstaltungen de« landwirthschaftlichen
Bezirksverein« den Besitzern der prämiirten Thiere verabfolgt-

11. Die Namm der Besitzer der prämiirten Thiere werden im landwirthschaftlichen Wochenblatt« bekannt gemacht.
Gemeinden und Viehzüchter de- auS den eingangsgmanntm Gemeinden bestehenden PrämtirungSbezirk- , welche ein oder mehrere

prei- würdige Thiere zu besitzen glauben, sind eingeladm, die Anmeldung zur Prämiirung bi« zum IS . September d. I . bei dem Be¬
zirksamt durch Vermittlung des Bürgermeisteramt« einzurrichen . Die Anmeldung hat nach untenstehenden Formularen und L . zu
erfolgen .

Die Bürgermeisterämter der obengcnanntm Gemeinden haben Obige« ortsüblich zu verkünden und zur besonderen Kmntniß der
Viehzüchter , welche zu diesem Zwecke gelegentlich zu versammeln sind , zu bringen. Dabei sind die Viehzüchter über den Inhalt der dem
Bürgermeisteramt zugchenden »Belehrung über die äußeren Merkmale und den Bau prämiirungswürdiger Rinder" zu verständige ».
Die gesammelten Anmeldungen find pünktlich auf 15. September hierher vorzulegen , der wesentliche Inhalt der »Belehrung" folgt zur
allgemeinen Kenntnißncchme hierunter (0 .)
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v . Belehrung über die äußere» Merkmale und
Das zur Prämiirung anzumeldende Thier mutz gesund und munter

sein , einem dem Schlage , dem es angehört , und seinem Alter entsprechend
kräftige » Körperbau besitzen und sich in einem guten Ernährungszustände
befinden.

Kranke , lahmgehende , in der Körperentwicklung zurückgebliebene , ab¬
gemagerte und unrein gehaltene Thiere können nicht berücksichtigt werden .
Ist die Lahmheit des Thieres durch einen Zufall auf dem Marsche nach
dem Prämiirungsorte entstanden und nach der Aussage des ThierarzteS wieder
zu heilen , so bildet sie kein Hindernitz für die Zulassung zur Prämiirung .

Bei allen Thieren ist eine dem Schlage , dem Geschlecht- und dem
entsprechende Feinheit des Kopfes und des Gehörns , Feinheit und

Lockerheit der Haut , Feinheit der Behaarung und des Schwanzes, Härte und
gesunde Bildung der Klauen erforderlich . Das Auge deS Thieres soll hell,
lebhaft, grvtz und fehlerfrei sein.

Die Körperform des Thieres mutz , abgesehen von dem Schlage, dem
es angehört, das Geschlecht des Thieres sofort erkennen lassen. Die her¬
vortretend kräftige Entwicklung des Pordertheils zeichnet das männliche
Thier aus ; das weibliche Thier soll in der Vorhand zarter und feiner ge¬
baut , in der Hinterhand aber , insbesondere im Becken, stärker entwickelt sein.
Unmännlich aussehende Farren und männlich aussehende (färrische) Kühe
sind nicht zu prämiiren-

Bei den Thieren aller Schläge mutz bas Augenmerk auf die Zeichen
einer hervorragenden Milchergiebigkeit gerichtet werden , d . h . bei Farren
und Kühen neben der Feinheit und Lockerheit der Haut auf einen ausge¬
dehnten und regelmäßigen Milchspiegel , bei den Kühen auf eine üppig ent¬
wickelte , körnig lockere Bildung des Euters , das dünn behäutet, wenig be¬
haart oder fast kahl sein und überzählige Zitzen besitzen soll, ferner auf große
vielgeschlängelte Milchadern und auf ein weites Milchschüsselchen.

Was den Körperbau im Allgemeine» anbelangt, so soll da« Thier
von der Bugspitze bis zur Hinteren Fläche des Hinterschenkels in wagerechter
Linie gemessen, um Vs länger sein als es , vom Boden bis zum Widerriste
gemessen, hoch ist.

Fast Vs der Höhe des ganzen ThiereS (vom Boden bis zum Wider¬
riste gemessen) müssen auf die Entfernung vom Widerriste bis zur Unterbrust ,
in senkrechter Linie gemessen, entfallen.

Die Länge des Kopfes darf diejenige der Schulter kaum erreichen-
Die senkrechte Linie von der Mitte des Genickrandesbi- zur Linie von einem
Augenbogen zum andern soll nicht weniger messen, als die Linie von einem
Hornansatze zum andern.

Der Hals sei wagrecht am Kumpfe angesetzt, nicht zu kurz und allzu
fleischig. Er muß sich allmälig vom Rumpfe bis zum Ansätze am Kopfe
verschmälern. Ein allzulanger Triel ist nicht wünschenswerth.

Auszuschließen sind Thiere mit langen und schmalen Köpfen , kurzen
und allzu mageren, oder auch zu dicken und unrichtig angesetzten Hälsen .

Der Rücken, die Lenden und das Kreuz sollen in einer und derselben
wagerechten Linie liegen ; außerdem sollen diese Theile breit sein und nicht
dachförmig zu beiden Seiten abfallen.

Die Rippen müssen faßförmig gewölbt sein , tief herunter gehen, ins¬
besondere in der Gurte (hinter den Schultern ) und fast bi« zur Hüfte zu¬
rückreichen.

Die Vorderbrust sei breit , so daß die Schultern und Vorderbeine
weit auseinander stehen. Hinter der Schulter soll der Brustkorb mindestens
ebenso breit sein als die Vorderbrust.

de» Ba « prämiirungswürdiger Rinder.
Die Lenden müssen breit und kurz und somit die Hungerlöcherklein sein.
Das Becken soll eine wagrechte Richtung , eine der Entwicklung der

Vorhand entsprechende Breite von einer Hüfte zur andern, sowie von einem
Gesäßhöcker zum gegenüberliegenden besitzen , die Länge deS Beckens von der
Hüfte bis zum Gesäße muß mindesten « ebensogroß sein , als die Länge der
Schulter . Auch soll das Becken tief herabreichen , so daß das Thier , von
hinten gesehen, nicht allzuhoch »gespalten " erscheint. Der Ansatz des Schwanzes
soll so weit als möglich nach hinten liegen und weder aufgeworfen noch ab¬
schüssig sein . Die rechte und die linke Hüfte müssen in der gleichen Höhe
und in gleicher Entfernung von der Kreuzspitze liegen .

Die Flanke des Thieres sei voll , der Bauch geschlossen und weder
aufgeschürzt noch tief herabhängend , vorausgesetzt , daß das Thier sich nicht
in hochträchtigem Zustande befindet . Die wagrechte Linie von der Brust¬
spitze bis zum Hinteren Rand des Hinterschenkels soll nahezu um das Dop¬
pelte länger sein als die wagrechte Linie von Ellbogcnhöcker bis zum Hinterknie .

Baufehler deS Rumpfes, welche daS Thier von der Prämiirung
ausschließen, sind :

Senkrücken ,
Stark aufgewölbter Rücke«,
Ueberbautsein , wobei die Kreuzspitze mehr als 4 eru höher liegt als

der Widerrist.
Bugleere , wobei das Thier hinter der Schulter weniger mißt als

von einer Bugspitze zur andern.
Ausgesprochene Flachrippigkeit ,
Enge, vogelbrustartige oder eingefallene Dorderbrust ,
Hochbeinigkeit ,
Lange, schmale Lenden mit weiten Hungerlöcher «,
Spitzes Kreuz und spitzes Gesäß,
Einhüftigkeit,
Hängebauch (mit AuSnabme bei großträchtigen Thieren) ,
Unverhältnißmäßige Höhe zur Länge des Thiere« .
Die Schulter soll schräg, lang und gut gefleischt, der Bug kräftig , der

Vorarm lang und mit hervortretender Muskulatur versehen , das Knie lang
und breit, die Schiene kurz, der Fessel kräftig und die Klaue hart und regel¬
mäßig gestaltet sein.

Die Richtung der vorderen Gliedmaßen darf vom Ellbogen bis zum
Fessel von der senkrechten Linie nicht abwcichcn , auch eine Verdrehung der
Gliedmaßen nach außen oder innen nicht vorhanden fein . Von vom gesehen
muß die vordere Gliedmaße die entsprechende Hintere und , von der Seite
gesehen, die linke Gliedmaße die rechte decken .

Fehlerhaft ist die knieenge und die knieweite , die boden -
enge und die bodenweite , die vor - und die rückbiegtge , die
vor - und rückständige , sowie die zehenenge undzehenwette
Stellung.

An den Hinteren Gliedmaßen sind ein kräftiger Ober- und Unter¬
schenkel (»tüchtige Hosen") erforderlich .

Der Unterschenkel sei möglichst lang und mit der Schiene durch ein
breites und massig gebautes, kantiges Sprunggclenk verbunden, über welche«
die Haut fest gespannt ist, so daß die Knochen und Sehnen deutlich hervor¬
treten . Der Winkel des Sprunggelenkes soll soweit als thunlich geöffnet
sein . Von den Schienen, Fesseln und Klauen gilt dasselbe, was von diesen
Theilen des Vorderbeines gesagt ist.
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Die Hinteren Gliedmaßen sollen in derselben Entfernung von ein¬

ander stehen wie die vorderen. Eine allzu steile fftichtung der Gliedmaßen
ist ebenso verwerflich , wie eine im Sprunggelenk zu sehr gebrochene. Ins¬
besondere verwerflich ist die Knhhessigk eit , die Säbelbeinigkeit ,

Karlsruhe , den 30 . Juni 1885.

die Vor « und Rückständigkeit , die schwache und schmäle
Hose und ein schwaches und schwammiges Sprenggelenk .

Endlich muß das Thier einen regelmäßigen, geräumigen Gang zeigen
und von Charakterfehlern, wie Bösartigkeit, Stoßen , Treten u. s. w . frei fein .

Großh . Bezirksamt .
v. Bodman .

Aufgebot .
Nr . 13225 . Die Wittwe des Professors vr . Karl Volkmar Stoy in Jena , vertreten durch Rechtsanwalt Adolf Zutt In Karlsruhe , hat das

Aufgebot der Urkunde über Abschluß eines Lebenöverficherungs - Vertrags zwischen der allgemeinen Versorgungs - Anstalt im Großherzogtum Baden zu
Karlsruhe und Herrn Professor Karl Volkmar Stoy , wohnhaft zu Heidelberg , ä . ä . Karlsruhe , den 31 . Dezember 1867 und Heidelberg, den 20
Februar 1868 , wonach sich die Anstalt verpflichtet , gegen eine jährliche Prämie von 541 fl. 42 kr. nach dem Tode oder dem zurückgelegten 85 . Lebensjahr
des Versicherten ein Kapital von 10500 fl. zu bezahlen , beantragt. Der Inhaber der Urkunde wird aufgcfordert, spätestens in dem auf

Freitag den 22 . Zanuar 1886 , Bormittags S Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht hier — Akademiestraße 2, 1 . Stock, Zimmer Nr . 2 — anberaumten Termine seine Rechte anzumelden und die Urkunde vor¬
zulegen , widrigenfalls die Krastloserklärung derselben erfolgen wird.

Karlsruhe , 15 Juni 1885. Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .
3.3. _ W. Frank ._

Bekanntmachung .
Die Erwerber von Begräbnißberechtigungenauf Rabattenplätze und Grüften des neuen Friedhofes , welche noch nicht im Besitze ihrer diesbezüg¬

lichen Urkunden sind, werden aufgefordert, solche im Friedhof-Büreau , Rathaus , Haupteingang rechts, Zimmer Nr . 4, in Empfang zu nehmen .
Karlsruhe , den 29 . Juni 1885. Stadtrat .

2.2. Kraemer . F . Feuerstacke .

Ferien -Colonien für arme kränkliche Schul¬
kinder der Stadt Karlsruhe .

An Gaben erhielten wir ferner : durch A . Biele feld 's Hofbuchhandluna: von L. E. 4 ^ !, B .
H . 20 ^8 , F . H . 20 ^8 ; durch vr . Hoffmann : von G . R . S . 5 ^8 , vr . Neumann 6 ^>8 , V. W.
50 ^8, F . v . B . 5 ^ ! , E . l0 ,4!, Freifrau v . Freyle 10 ^8 , Bankdircktor Schnackenberg 10 ^8 , Zoll -
direktor Lepiqne 10 ^8 ; durch Armenrat Schmidt : von K . Sch . 10 ^8 ; durch Bankier Schneider :
von Fritsche -Keith 5 ^8 ; durch vr . v . Seyfried : von Hofrat Mayer 10 ^8 , aus dem Portemonnaieeiner Verstorbenen 28 ^8 , Fr . Ferd Reiß 20 .^ , vr . A . B . 20 ^8 ; durch Rektor Specht : von Frau
Padewet 3 ^8 , Fabrikant W. Pseifer eine Anzahl Strohhüte ; durch vr . v . Weech : von vr . A.
10 ^8 ; durch StabSapotheker Ziegler : von Ungenannt ein Packet Kinderklcider und Kinderhüte ;
durch Dekan Zittel : von W . E . 10 ^8 , Friedrich Wolfs 10 ^8 Zusammen 276 ^8 Hiezu laut Be¬
scheinigung vom 27 . Juni 2649 .̂ 8 Im Ganzen somit 2925 ^8

Wir danken verbindlichst und bitten um weitere Gaben.
Karlsruhe , den 4 . Juli 1885.

DaS Comiter Bähr , vr . , Stadtarzt , Kaiserfiraße 223 — Bieleseld jun. , Verlagsbuchhändlcr und
Consul, Kaiserstraße 141 — Hoffmann , vr . , Generalarzt a . D ., Hirschstraße 37 — Lkichtlin, Stadt¬
rath , Kricgstraße 56 — Schmidt , Armenrath , Waldstraße 32 — Schneider, Bankier , Erbprinzen¬
straße 31 — Schrickel, Oberstabsarzt a . D . , Amalienstraße 19 — v . Seyftied , Hofarzt , Kaiser¬
straße 168 — Specht , Rektor und Professor , Kreuzstraße 15 — Spcmann , vr . , Bürgermeister,Kriegstraße 112 — v. Weech, vr . , Geh. Archivrath, Scminarstratze 6 — Ziegler, Stabsapotheker
a . D ., Akalemiestraße 26 — Zittel, Dekan , Erbprinzenstraße 5.

2.1 . Fahrliiß -Bersteisterung .
Mittwoch den 8 . Juli l . I »

Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden in der Waldstraße 67 (im Karpfen) nachverzeichnete Fahrnisse
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

einiges Silber und einige goldene Schmucksachen , Frauenkleider, Bettwerk, Weißzeug , 1 Ka¬
napee und 2 Sessel, 1 Kommode , 1 Chiffonniere, 1 Nachttisch und sonst verschiedene Gegenstände ;ferner : 1 schönes , polirtes Büffet, 1 Kanapee, 1 tannenes Schränkchen , 1 runder Zulegtisch ,4 Bretterstühle, 1 Nachttisch , 1 Waschtisch, 1 Bettlade , 2 Badewannen, 2 Badeöfen rc . rc ,. . .u

F . Knab , Wmsemichter ."
Fahrnißverstetgerung.

Mittwoch den 8 . Juli L88S ,
jeweils Morgens 9 und Nachmittags 2 Uhr beginnend,

versteigere ich wegen Sterbfalls gegen Baarzahlung,
Seminarstraße 1 im untern Stock :

1 vollständiges Bett , 1 Dienstbotcnbett, 1 zweithürigen Kasten mit Schäften und Schubladen,1 kleines Kästchen , mehrere Kommoden , 1 Schreibtisch , verschiedene Tische und Stühle , 1 Aus¬
zugtisch für 24 Personen , 1 antiken Schreibtisch , 1 Eckkästchen , 1 Waschtisch , 1 Etagöre , 1
Blumentisch , 1 Ofenschirm mit Bild , 1 großen Spiegel in Goldrahmen , verschiedene Spiegel ,Portraits , Bilder , 1 Haberkiste , 1 Mange , Herrenkleider und Weißzeug , Stiefel , Vorhänge in
Rips und Damast, wollene Decken, 6 Figuren mit Piedestal, 1 Balkon- und 4 Fenster-Marquisen,

, Flaschen , Kochgeschirr , Glas und Porzellan , eine Staffelei mit geschnitztem Bilderkasten , 1 ei,
fernen Herd, 1 Nähmaschine zum Treten und sonst verschiedene Gegenstände,wozu die Liebhaber freundlichst einladet URvI > HHlIIVH »

Fahrniß - und Cigarren -Vkrsteigerullg.
3.1. Donnerstag den S. d . MtS . » Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Nhr begin¬nend, werden Zirkel 24 im Aufträge gegen Baarzahlung öffentlich versteigert:2 halbfranzösische Bettstätten mit Rost und Polstern , 3 Kanapees , 2 Roßhaarmatratzen , 1
Vbaiss -Iongns , 1 Waschtisch , Tische , 1 Fauteuil mit Stickerei und Fußschemel , 1 Nachttischmit Marmorplatte , Kommode , Schrank, 2 schöne Regulateure, 1 Wanduhr , einige Bettstücke , 1
schöner Ladentisch und 1 Auslage - Glaskasten für Cigarren, einiges feines Porzellan (10 Dtzd .Teller , Suppenschüsseln rc .) , 30 Stück neue Damen - Sommer -Jaqucttes und Mantelets mit
Perlbesatz ; ferner :

einige Mille feinere Cigarre « , abgelagert ,wozu Liebhaber höflichst einladet
_

HA . AuktwIMt0r .

Wohnungen zn vermiethen .
— Hirschstraße 23 ist der 2. Stock deS

Vorderhauses, bestehend in 5 Zimmern nebst Zu¬
behör , aus dm 23. Juli zu vermiethen . Näheres
un Hintergebäude, parterre.* Kaiser st raße109 ist sofort oder später
der 2. Stock von 4 — 3 Zimmern, Küche u. s. w.
zu vermiethen . Näheres in der Lederhand-
iung .

4 .4. Kronen st raße 24 , Ecke der Kaiserstraße,
ist im 2. Stock eine Wohnung , bestehend in drei
Zimmern und Badezimmer nebst Mansarde und
sonstigem Zugehör, per 23 . Oktober zu vermiethen .Die Wohnung ist abgeschlossen und mit GaS- und
Wasserleitung versehen . Näheres im Hause selbstoder im Laden .

— Luisenstraße 2b sind eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern und Zugehör und eine Woh¬
nung von 2 Zimmern und Zugehör auf 23. Juli
zu vermiethen . Näheres im 2. Stock .— Nowacks - Anlage 2 ist eine elegante
Wohnung von 7 Zimmern und Zugehör vom
23. Oktober au zu vermiethen . Näheres im
3. Stock .

3 .2. Rüppurrerstraße 50 ist eine sehr schöne
Wohnung im 2. Stock von 4 Zimmern , Küche,Keller und Mansarde, der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , auf den 23. Juli zu vermiethen . Näheres
Rüppurrerstraße 40.*3 .2 . Schloß platz 5 ist der zweite Stock, be¬
stehend aus 6 Zimmern , Küche , Speicherkammerund sonstigem Zugehör, per 23 . Juli zu vermie¬
theu. Näheres Adlerstraße 24.

— Schloßplatz 10 ist der 3. Stock , be¬
stehend aus S Zimmern nebst allem Zugehör ,auf 23. Oktober oder einige Wochen früher
zu vermiethen. Näheres Zähringerstraße 73.— Viktoriastraße 21 (nächst der Westend -
straße) ist die Wobnung zu ebener Erde , aus drei
Zimmern , zwei Mansarden , Küche und Keller be¬
stehend , auf den 23. Oktober zu vermiethen.* Waldstraße 48 ist eine gesunde , freundliche ,neu hergerichtete Mansardenwohnung, bestehend in
3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung rc. , auf den
23 . Oktober an eine oder zwei Personen zu ver¬
miethen.

— Westendstraße 26 ist eine hübsche
Wohnung , parterre , von 4 geränmige« Zim¬
mer», Mansarde , Küche , Keller, Wasser - und
Gasleitung , Badezimmer rc. auf den 23. Julire . zu vermiethen._— Eine schöne Parterrewohnung , bestehend aus
4 Zimmern nebst Zugehör, ist auf den 23. Juli an
eine ordentliche Familie zu vermiethen . Das Nähere
zu erfragen Marienstratze 15 im Laden.

— In meinem sehr gut auSgetrockneten Neubau,Ecke am Schwimmschulweg und Kaiserstraße , habe
ich 4 Wohnungen von je 3 großen Zimmern , sowie
2 Wohnungen von 7 Zimmern , Speisekammer, 2
Mansarden , 4 Kellern zu vermiethen. Die Woh¬
nungen sind der Neuzeit entsprechend eingerichtetund können auf 23. Juli oder früher bezogen wer¬
den . Näheres Luisenstraße 2 b oder täglich von
2 — 6 Uhr im Neubau._ I . Held .

*2.2. Eine Wohnung im 3. Stock mit Glasab -
schluß , bestehend auS 2 oder 3 Zimmem und
Küche mit Wasserleitung , ist per 23 . Juli zu ver¬
miethen: Belfortstraße 13.



22 . Unterzeichneter hat eine schöne Land-Woh¬
nung von 3—4 Zimmern , gut möblirt , zu ver»
miethen. Daselbst biete« sich ein Gartenhauschcn,
herrliche Aussicht , gesunde Lust , sehr schöne Spazier¬
gänge. nahe beim Wald« und ist eine V» Stunde
von der Station Gern- bach entfernt. Pension per
Tag von 2 Mk. 50 Pf . an.

L . Gernsbach -Scheuer « .

Villa im Hardtwildstadttheil .
— Eine hochelegante , mst allem Comfort

der Neuzett ausgestattete Villa , enthaltend 12
Zimmer , Badezimmer, Speiseaufzug , Man¬
sarden, Garten , Balkon und Veranda rc. , ist
wegen Wegzug auf Oktober zu vermiethen.
Näheres bei S . Ereuzbaner , Kaiserstrabe 132 .
_ _ -

Herrschaftswohnung, « vermiethen .
— Westendstraße 44 ist auf 23 . Oktober eine

hochelegante Herrschaft - Wohnung , bestehend in acht
immern , Badekabinet, Küche mit Speisekammer,
Mansardenzimmern, 2 Kellerabtheilungen sowie

Antheil an der Waschküche, dem Bugelzimmer und
Trockcnspeicher , zu vermiethen . Nähere- daselbst
parterre . _
Laden «nt Wohnung zu vermiethen .

2.2. Kaiserstraße 40 ist ein Laden mit Wohnung,
bestehend in 2 — 3 Zimmern , Küche und Keller,
auf den 23 . Juli zu vermiethen . Näheres Kaiser -
straße 38, im Herrenkleider -Geschäst .

Laden zu vermiethen .
3L . Der Ecklade » meines HaufeS, in welchem

ein Cigarren - und Tabakgeschaft betrieben wird,
ist zu vermiethen .

I . Schnappinger ,
Kaiserstraße 122 .

BFohnungS -Gefuche .
22 . Auf 23. Oktober wird im westlichen Stadt «

theile (vom Marktplatz an) eine Wohnung von 4
bi« 5 Zimmern nebst Zugehör von einer kinder¬
losen Familie zu miethen gesucht. Offerten nebst
Preisangabe unter öl . öl . an daS Kontor des Tag¬
blatte» erbeten .

*2.1. ES wird eine Wohnung von etwa 6 Zim¬
mern, womöglich im westlichen Stadttheil , auf den
23. Oktober gesucht. Gefällige Offerten wollen im
Kontor deS TagblatteS unter Nr . 333 abgegeben
werden.

* Eine Familie von 4 Personen sucht auf 23.
Oktober eine hübsche Wohnung von 5 Zimmern
mit Zugehör — nur parterre oder eine Treppe
hoch — möglichst in der Ettlinger Landstraße oder
Gartenstraßr ; Veranda oder Gartengenuß erwünscht .
Angebote mit Preisangabe unter I -. V . 7 an da»
Kontor deS Tagblattes erbeten .

Lade« für Metzgerei
mit kleiner Wohnung und gutem Keller wird
auf 23. Oktober zu miethen gesucht. Offerten
find abzugeben an Herrn N . Selb , Adler¬
straße 13 dahier. 3.3 .

Zimmer zu vermiethen.
— Erbprinzenstraßr 32 , nächst der Jnfanterie¬

kaserne, ist ein schön möblirtes Parlerrezimmer so-
gleich oder später zu vermiethen .

*22 . Ein möblirtes Zimmer ist per sofort zu
vermiethen: Belfortstraße 13 im 2. Stock.

22 . Schützenstraße 52 ist sogleich ein möblirte»
Zimmer zu vermiethen .

— Zwei möbltrte Zimmer sind an einen oder
zwei Herren zu vcrmitthen : Amalienstraße 69 im
2. Stock-

— Htrschstraße 23 ist ein freundlich möblirtes
Zimmer , mit 2 Fenstern auf die Straße gehend ,
sofort zu vermiethen . Näheres parterre.

2.1 . Zwei gut möbltrte Zimmer find auf 1. Au¬
gust zu vermiethen : Werderplatz 53 im 3. Stock .

* Ein schöne- , große » Maufardrnzimmer ist
möblirt »der ««möblirt zu vermiethen. Zu er¬
fragen Sophienstraße 26 im untern Stock.

* Ein hübsch möblirtes Zimmer ist zu vermic -
then : Schützenstraße 92 im 3 . Stock link».

* Auf 1. August ist ein schöne» , gut möblirte«
Zimmer nebst Pension zu vermiethen. Näheres
Herrenstraße 46 tm 2. Stock .

2.1. Steinstrabe 13 , parterre , ist ein gut möb¬
lirtes Zimmer auf 1. August zu vermiechen.

— 2L7L —
* Douglasstraße 22 , gegenüber der Jnfanterie -

kaserye, ist ein einfach mobltrtes Zimmer an einen
oliden jungen Herrn um billigen Preis zu ver¬

miethen . Auch würde dasselbe zur Aufbewahrung
von Möbeln abgegeben werden . Nähere- im Sei¬
tenbau, parterre. _

Karlsstraße 37 ist im zweiten Stock de- Vorder¬
hauses ein schön möblirtes , große - Zimmer an
einen Herrn sogleich zu vermiethen .

^ toblirtê Arnnn!̂
in der Nähe der Jnfanteriekaserne, ist an einen so¬
liden Herrn zu vermiethen . Näheres Waldstraße 44 ,
»arterre._ 3,3 .

Pension .
2.2. Bahnhofstraße 48 , im 3. Stock , findet ein

unger Herr auf 1 . August in einem anständigen
- ause Zimmer und gute Pension.

Zimmer -Gesuche .
*2.2. Am Schloßplatz wird von einem ruhigen

Herrn ein größeres» hübsch möblirtes Zimmer,
parterre oder 1 . Stock , gesucht. Das Zimmer
braucht erst im August , September oder Oktober
beziehbar zu sein. Offerten unter I . -s- 25 beliebe
man im Kontor des Tagblattes abzugeben .

* Ein Herr Offizier sucht ein Wohn - und ein
Schlafzimmer, elegant möblirt, und ein kleines un-
möblirtes Zimmer , am liebsten in der Kriegstraße
vom Grünen Hof bis zur Herrenstraße, oder sonst
in einer schönen Lage . Offerten nebst Preisangabe
bittet man unter Chiffre 6 . öl . im Kontor des
Tagblattes niederzulegen .

Dienst-Anträge .
2.2. Mädchen , welche kochen können und Haus¬

arbeiten willig besorgen , finden Stellen hier und
auswärts durch Urban Schmitt , Haupt-Central-
Büreau , Blumenstraße 4. _

Dienst-Gesuch.
Ein braves Mädchen , welche- gut bürgerlich

kochen , waschen und putzen kann und gute Zeug¬
nisse besitzt , sucht sofort Stelle . Näheres durch
Urban Schmitt , Haupt-Central-Büreau . Blumen¬
straße 4. 2.2.

Installateur ,
ein tüchtiger , für Gas und Wasser findet sogleich
dauernde Arbeit : Kaiserstraße 132._ 2.2.

Ttellen -Anträge .
3L . Ober -, Zimmer - und Saalkellner mit und

ohne Sprachkenntnissen , sowie bessere Kellnerinnen,
Köchinnen und Küchenmädchen finden Stellen durch
I . Müller , Büreau Germania , Adlerstraße 36.

* Ein Mann , welcher mit Pferden und Fuhr -
werk umzugehen versteht , stadtkundig ist und gute
Zeugniffe besitzt , findet hei hohem Lohn dauernde
Beschäftigung bei Aug . Birkenmeter , Krieg -

_
Spülmädchen .

* Ein fleißiges Spülmädchen kann sofort ein-
treten bei

Zweybinger , zum rothen Schaaf.
— Für meine Musikalien- , Kunst- und Jnstru

mentrnhandlung suche ich unter günstigen Be¬
dingungen einen

Lehrling »
welcher mit den nöthigm Schulkenntnissen ausge¬
rüstet ist.

-Oscar Lasiert , Kaiserstraße 114 .
Stellen -Gesuche .

22 . Ein Mädchen von auswärts , a«S guter
Familie , welche- daS Weißnähen , Kleidermachen ,
Bügeln und Kochen erlernte, sucht dem entsprechend
eine Stelle ; rS wkd mehr auf gute Behandlung
als auf hohen Lohn gesehen. Näheres im Kontor
deS Tagblattes ._

* Eine Frau sucht Aushilfestellen im Putzen
und Waschen. Zu erfragen Kaiserstr. 71 im 2. Stock .

Gefunden .
* Vor einigen Tagen wurde Metallgeld ge¬

funden . Abzuholen gegen Nachweis: Wörthstr . 1.
— Möbel -Berkaus !

Sämmtliche Holz- und Polstermobel und Betten
für Zimmer-Einrichtungen, Teppiche , Tischdecken,
Spiegel und Bettfedern in großer Auswahl zu den
billigsten Preisen stet- auf Lager bei P . Hirt ,

»Rüppurrerstraße 17.

DerkarrfS -Änzetge«.
2 .2. Zu verkaufen : eine Garnitur in rothbrau-

nem Plüsch (Sopha und 6 Stühle ) , eine »livtar-
benc Garnitur mit Fransen (Sopha und 4 Fau¬
teuils) , mehrere andere Sophas , Nohr- u. Stroh »
stüblc , Arbeitstische , viereckige, Oval - und Klapp¬
tische in Eichenholz , Roßhaar - u . SergraSmatratzen,
Bettfedern, Flaum und Roßhaar im Tapezier- und
M öbelgeschäft Hebelstraße 4._* Umzugs halber zu verkaufe » r 1 schöne» So -
pha , 1 Schrank , 1 Spiegel , 1 Fauteuil , 3 Bilder
und 2 Stühle . Zu erfragen im Kontor de» Tag-
blatteS .

* Noch gut erhaltene Hrrreukleider , Hemde»
und Stiefel sind billig zu verkaufen : Schützen¬
straße 92 im 3 . S tock links._* Eine Parthie gut erhaltener Bänke , paffend
für Biergärten u . dergl. , sind billig zu verkaufe » .
Näheres Hirschstraße 34 im 3. Stock , von Nach-
mittag» 2 Uhr an._ — —
* Badewannen
aus Zink , mit oder ohne Oefe « , sowie ganze
Badeeiurictituugen sind zu ganz billigem Preis
zu haben : 16 Akademiestraße 16 , Hinterhaus , im
1. Stock ,

Piarrino ,
ein kreuzsaitiges , hat im Aufträge billig zu verkau¬
fen : S . Hisckmann , Auktions - Geschäft ,
Zähringrrstraße 2S ._ 22 .

Hauskauf - Gesuch .
2.1. Ein zwei - oder dreistöckiges Privat »

hanS mit etwas Garten oder größer », Hof
wird zu kaufe» gesucht. Zwischenhändler
verbeten . Gest. Offerten wollen bi- »« m»
iv . a . Mt », unter v . V . au da- Kontor
des Tagblattes eiugereicht werden . _
Bauplatz zu kaufen oder zu pachten

gesucht .
2.2 . Ein größerer Bauplatz , womöglich in der

Nähe des BahnhofstadttheilS, wird zu kaufen oder
zu pachten gesucht. Offerten unter Nr . 100 an da-
Kontor des TagblatteS erbeten ._

Kauf -Gesuch .
* E» wird ein starke- , gut erhaltenes Wein »

fäßcheu von ca. 60 bis 106 Liter zu kaufen ge¬
sucht. Offerten beliebe man im Kontor des Tag¬
blattes nicdcrzulegen .

kaust
H . 8 «I»» pKe , Friseur,

12.6._ Waldstraße 38 ._

Den allerhöchsten Preis
für getragene Kleider , Stiefel , Betten ,
Möbel , altes Gold und Silber rc. zahlt

T än » »L> tv -
— 101 Kaiserstraße 101 .

Aufforderung.
2.1 . Diejenigen, welche noch eine Forderung an

den f Privatier Herr» Job . Heinr . Nees « hier
zu machen haben , wollen solche innerhalb 8 Tagen
bei Herrn Sccretär Gustav Kayser , Sophien-
straße 4, anmclden, indem dieselben nach besagtem
Termine keine Berücksichtigung mehr stnbrn können .

Karlsruhe , den 6. Juu 1885 .
?

- -

Die Wei»h»«dl»»g
von

§ SV Kronenstrasie SV,
' empfiehlt ihren beliebten ,
i Louis »
! LuremtäsrLotdvsiu
s per Liter in Fäßchen ä 95 Pf.,

per Flasche ohne Gla» ä 85 Pf .,
per 12 Flaschen ohne GlaS L SM . SO Pf.

Proben franco in s HauS .
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HVvIl» . . . . . -^ 1 .25 ,
feiner , süßer Frühstücks - und
Dessertwein ,

—

. ^ 1 -^ ,
au« Bordeaux-Reben in Algier
gerogen ,

empfiehlt ^ ! >U8 » gtzvj ( ,
Weinhandlung , Kriegstraße 28 ,

zunächst der Ecke der Krsnenstraße.
Niederlagen bei den Herren

E . Earlein , Marienstraße 2,
L. Mischer , Lcsfingstraße 22,
M. Helff , Karl -Friedrichstraße 6,
M . Hirsch, Kreuzstraße 3 ,
I . Hüber » Karl-Fricdrichstraße 15 ,
Earl Klein , Ecke der Wilhelm- und Luisen¬

straße .
Th . Klingele . Schützenstraße 26 .
D . Merkte , Kaiserstraße IM ,
<». Richter , Zubringerstraße 77 .
R . WolfmüUer , Rüppurrerstraße 4V.

^ ^

Malaga , Portwein , Tokayer.

L
Z

TI , 1

<S-sSt

(hochfeiner Dessertwein )
bei —

§
H. Iivuis Iiüäer , S»

L
<

Westcndstraße 20.

Bordeaux, Burgunder.

Engl. Biscuits
in den gangbarsten Sorten ,

in Packungen von 1 , 2 , 5 und 8 Pfund-
Dosen,

stets frisch auf Lager bei
Vk . 8el »» etavr ,

2 2 Ritterstraße , gegenüber der Post.

Frisch gebrannten Kaffee
in Büchsen und EartoaS sowie offen empfiehlt
6.5 . IK
Ecke der Rüppurrer- und Werderstraße.

Fruchtbranntwein,
Kirscheuwasser,
Zwetschgenwasser ,
Gewürze

zum Ansttzen der Früchte
empfiehlt in bester Waare

die Materialwaareuhandlung von
W . 8 . Schwaab ,

4.2. Großh . Hoflieferant .

— s > 7« —

Vollständiger Ausverkauf
unseres große n Lagers in Material - , Färb - u . Coloni alwa are «

zu 88 vri » » l88ffNtvi» j? rvl86 » . 88
Besonders machen wir auf unser wohlassortirtes

in nur reinschmeckenden Qualitäten aufmerksam und verkaufen von heute ab, so
lange Vorrath reicht :

Vii » 1e« l» I», gelb , früher M . 1 .— , jetzt M . — . 90 per Pfund,
1 . — ,

,, 1 . 20,

„ 1 . 40,
,, 1 . 50 ,

ss »»
ss »

1 . 20, u n
s» n
tt ss

ss ss

grün,
Zavtt , grün,
^ avri . gelb ,

grün ,
Dv ) L« » , feinst , grün,

„ ,, Perl,
fein , braun,

AIvNttÄ « , feinst ,
Rlvevtt ) ächt arab . , „ ,, 1 . 80, ,, „ 1 . 60 „ „

Irisch gebrannte Kaffees
in anerkannt vorzüglichen Mischungen:

per Pfund früher M . 1 .20 , jetzt M . I .— ,
" 1 . 40 , 's » 1 . 20 ,

» »s » »s 1 . 60 , " " 1 .40 ,
s, " » " 1 .80 , " » 1 . 60 ,
» » » » 2 — , " „ 1 .80.

Weine und Spirituosen ,
garantirt naturrein und ächt » verkaufen wir TL "/«» unter seitherigen
Preisen . Besonders machen wir auf unsere und AlKlttKtt ,
von ärztlicher Seite besonders empfohlen , aufmerksam .

I - VIllSivIlv / r » I»L« 8l8oi > V HI» -
WUnxellrer -

k ^ei »vrl »« vl »vr , rother ,
beliebter Tischwein, anstatt M - 1 . — , jetzt 80 Pfg . , sehr
guter weißer Tischwein, anstatt 70 Pfg . , jetzt 55 Pfg . per Flasche ohne Glas .

Sämmtliche Spirituosen zum Anfetze«
e » ori »» bllllx :

Cognac , frauz . » Kirschen- und Zwetfchgenwafser , Arac , Rum ,
Punfchesfenzen , Gilka , Alter Schwede , Boneeamp , Abspnthe ,

Malakoff .
SupPmaMrl , Hülscufrüchte , LondcusiNc Milch,

Ncstlc 's Kindermchl.
Zwetschgen, türk , und amerik. Apfelschnitze

xiiin 8eIb8 < lL« 8lvi »prvl8 .

Wasch und Putz Artikel :
Bleichfoda . per Pfund -Packet 12 Pf ,

, , . ,s kleines Packet 6 »
Putzpommade . . Schachtel 7 „
Silicium , anerkannt bestes Putzpulver » anstatt 20 Pf . , jetzt

10 Pf . per Packet,
Mesferputzfchmirgel , früher 50 Pf . , jetzt 40 Pf . per Büchse.

Htt » Äe ächtes , zum Fabrikreis .
Fußbodenlaäke , Delfarben rc. zum Selbstkostenpreis .
Cigarretten , Cigarren und Tabake enorm billig.

WM Der schöne , geräumige Laden ist zu vermiethen . "MW
WM" Die ganze komplette Einrichtung billig zu "MW

WM" verkaufen . "ME

LtinlL« «L Öiv -
Gcke der Kaiser- und Herrenstratze 17.



Krisch eingetroffen :
sst. Emmenthalerkäse , vollsastig,
„ Renchener Rahmkäse ,
„ Engener SMdenkäse

b UL » . 8vL »nvL «Iee .
2 .2 . Ritterstraße , gegenüber der Post .

Flaschenbiere :
per Flasche

Printz 'sches Lagerbier 18 Pf .,
Exportbier 20 Pf .,

Nitterbrä «
Schwetzinger Lagerbier 20 Pf . ,

, . Exportbier 22 Pf . ,
Culmbacber

dunkles Exportbier 30 Pf . ,
lichtes Salon - Tafelbrer 30 Pf .,
Haug 'sches GefundheitS -

bier . ÄS Pf ..
frei in s Haus , empfiehlt

k > Le «IeLeL » AIsLsel » ,
Großh . Hoflieferant ,

Ludwigsplatz 37 .

Diiuische Handschuhe
für Herren , beste Qualität , sehr billig ,
empfiehlt 2 .2.

W . Finckh's Nachf . ,
valüemaim ,

Ecke der Kaiser - und Herrenstraße 19 .

WoWitzcn n. Seidespitzen
in schwarz und farbig sind wieder in großer
Auswahl von den b .lligsten bis zu den feinsten
vorräthig , was empfehlend anzeigt

WrleiLrUOS ,
3.3 . 58 Kaiserstraße 58 .

noch circa 300 Dutzend , feine ,
weiße und farbige , auch wollene ,

Räumung bis nächsten Mo -
außergewöhnlich billig , nur

Fabrikat . —

zur
nat
bestes

- 2t ? « —

41« Anlkhen der K . K. -riv . Siidbahn-
Gesellsihaft.

Zeichnungen auf die am 9 . und 10 . et . zur Subscription gelangenden
20000000 Mark nom : Deutscher Reichswährung zu den Bedingungen des
Prospektes nehmen kostenfrei entgegen

Hofbankier <8 . Hüll « » 1 !""° '
21 . _ _ Karlsruhe und Baden - Baden .

Natürliche Mineralwaster :
CmserKrähnchen , Selterser , Apollinaris , Carlsbader ,
Ofener Uu »»^» «LL HL« L»^ Krt »« «Iv KrLLLv,

Wil - unger re.
Direkter Bezug ermöglicht mir , bei größerer Entnahme sehr billige Preise

zu stellen . — G arantie für frische Füllung .
M . I » Hoflieferant,

- Amalienstrafie 1 ?> ._

Macher Wasser
eroton kLiix . «, von prrleuäer

vock UUirkeU , oluas lrx «» ä vslcder » küo »tUok«u
Seit z b«k»i»»t »l» Ixnjich , Lrtri -

tl«Mivnä lrwÄute » IlsMuiU»!

. 3 » ganzen Krügen SS
in halben Krägchen L8 I^L

'.
Krüge werden gegen eine Vergütung von s und » wieder zurückgenommen .
Haupt - Depot bei

Großh . Hoflieferant ,
Ludwigsplatz S7.

Niederlage « bei den Herren :
Fr . Axtmann , Semiuarstraße S,
Jul . Bodenweber , Fasanenstraße 2 .
Fr . Brnzel , Kaiserstraße 122 ,
Gust . Bronner , Wilhelmstraße 1,
Wilh . Doll , Spitalstraße 23 ,
Rob . Fritz Wittwe , Kaiserstraße 22S ,
Chr . Grimm , Kaiserstraße 36 ,

Gug . Hrlff , Karl -Friedricksteaße K,
Karl Hager , Kai l -Friedrichstraße 22 ,
I . Küst . Kaiserstraße 51 ,
Herm . Mnnding , Kaiserstraße 187 ,
tarnst Schneider , Amalienstraße 29 ,
W . L . Schwaab , Großherzogl . Hoflieferant ,

Amallenstraße IS .

08<;srkeier ,
^Kaiserstraße 141 , am Marktplatz .^

kriväriek kerekmüiivr ,
Herren st raße 40 , 6 .4.

empfiehlt sein Lager in Waagen für chemische,
technische und pharmazeutische Zwecke , Dezimal -
Brückenwaagen , Tafelwaagen , Saulenwaagen ,
Haushaltungswaagen , Briefwaagen , Waagbal¬
ken , Gewichten , Metermaaßen , Maaßgefäßen ,
Petroleum - und Speise - Oel - Meßapparaten ,
sowie sämmtlichcn Einrichtungs - Gegenständen
für Spezereien , Metzgereien und Wurstlereien .

Reparatur und aichfähige Vorrichtung
an Waagen unter billigster Berechnung .

73 I- ui86ü8lra886 73,
kmPÜslllt

in äsn neuesten uuä elegantesten I 'orinen .

MleÄerKaK « kür ILnelse » »!»« bei

lUvI » . V ^SLSSll »LL,vlL , LLI86r8trL886 97 ,
vosslbst siob stets oius grossartigs ^ usvaül von den eiukuolisten dis Iioeb -
eleALntosten C?« r8ett8 und Vouridriren 2U Äusserst billigen kreisen
am l -agsr belludot. —

^ nksrtixnnß -sir naoll Llaass in kürzester 2s »t .
NLvp »r » t, »^« u «vkitvll m »«K KIIIlK «« besvrKt .

2 . 1 . Aeltere Spiegel - wie Bilderrahmen werden auf 's Dauer¬
hafteste ueu vergoldet , Stahl - und Kupferstiche gebleicht bei billigster Be¬
rechnung und proniptester Bedienung bei

LL . Amalienstraße 13.
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Als außergewöhnliche Gelegenheit
empfehle ich eine große Parthie -oppeltbreite

mim « »« » « kine MeiÄcke
das Meter M. 1.20 , 1 so , 1.80 imd 2.—

(früherer Preis M. 2 .— bis 4.—).
Gine größere Anzahl Coupons von feinen Wollstoffen , zn

Kleidern reichend , werden zn sehr billigen Preisen abgegeben

s . NIoiIvI .

Auö der Horselivl 'schen Gantmaste
kommen von Dienstag den 7. Juli 188» ab und die nächst¬
folgenden Tage im Geschäftslokal Kaiserftraße 191 zum

als :
«« StückJaguettes , eng anliegend, IO Stück wollene Tücher ,s // - halb „ IS „ Gcharpes , Fichus , Ro-
28 Mantelets , tondes re. .L /, Fichus , S2S Meter Mranfen , Chenilles ,1 // Seidenpaletot , Borten , Grelots n .,12 // Paletots , 118 Stück Grelots , matt.17 // Brunnenmäntel , 2S „
SS Jagnettes , Diag . , schwarz, 11 Meter Marabouts , acht,1 Peluche-Jaguette , 212 „ Sprtzen, ichwarz u . sarbig,s Jaguettes Double , «12 „ Tressen,s » // Regen -Havelocks , 7S« » Band , div ,8S „ „ Paletots , 127 Stück Rollenseide, schwarz,IO „ Rad, S3S Gr. Nähseide,SO /, Winter -Paletots , OL Stück Unterröcke , div . ,1 /, Sammt - „ s Meter Flanell , blau .O /, Winter -Jaguettes , 2 Stück Costümes,2 ,, Havelocks , i « - div Jaguettes ,3 // Ra - , wattirt, 2 „ Cachemire- Mäntel, weiß,12 // Sommer -Kindermäntel i - Atlas - Kragen, gestickt,8 // Winter - ^ s - Satin - Blousen ,2S // „ Havelocks, 3 « „ Trieot - Taillen ,1 // » Paletot , Kleidchen ,2« /, Shawls , div . , « - „ Taillen.

Die Verkaufszeit ist von Morgens 8 Uhr bis 12 Uhr
und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends 6 Uhr und
werden hiezu Liebhaber höflichft eingeladen.
-L i? I». Uro «««!, Waisenrichter -Stellvertreter .



41 «, Anlehen der K . K. -riv . Südbahn-Gesellschast.
Lnil88L « » 8lLIir8 S4

Das Unterzeichnete Bankhaus nimmt von heute ab Anmeldungen zu den Be¬
dingungen des Prospectus entgegen.

Karlsruhe , 5. Juli 1885 .
iS

Karl-Friedrichstraße 16.

Um vor Beginn der Herbst - nnd Winter - Saison mit den noch
vorrkthigea

«te .
z« räumen, werden solche z«

ganz abnorm billigen » jedoch festen Preisen
abgegeben.

Lrlusi *rl llsnsksokon ,
^ ISS Ls -LsorsIrrAss « ISS .

88. Sämmtliche oben angeführte Coufections sind nur neue»
beststtzende Formen , voranf ganz besonders aufmerksam mache.

SommttschnhenudSticfel,
eine Parthie zurückgesetzter , werden äußerst
billig abgegeben in dem Schuh - und Stie -
fellager von 6.6.

Le. SSL .,
Waldstraße 37 .

Tüchtige Möbelschreiner
ans stylifirte Arbeiten finden bei gutem Lohne dauernde
Beschäftigung . Offerten an

Möbelfabrik I?I». II .,
3 i Lndwigshafen a . Rh ..Herdfabrik

von 2.2.

W*. « IvSerm » » » ,
Bürgerstraße 1 ,

empfiehlt ihr großes Lager
Kochherde

in jeder Größe und nach Maaß , mit
den neuesten Patent -Sparrosten versehen,
unter mehrjähriger Garantie bestens.

Reparaturen billigst .

Bitte zu lesen !
Von allen bisher angewandten Mitteln fand ich das neu erfundene Hodurek 'sche Mortsin als

daS Allerbeste .
Graf Stolberg -Wernigerode auf Oberau .

Das Hodurek 'sche Mort « in , weltberühmt , ist anerkannt der sicherste Schutz gegen Mot¬
tenfraß und den so großen Schaden verursachenden Holzwurm ; vernichtet ferner Wanzen . Schwa¬
ben , FlShr , Fliegen , Russen , Ameise « , Raupen , Bogetmilbrn ; Wirkung überraschend , mit
anderm Pulver nicht zu verwechseln .

Packete 10, 20 und 50 Pf . in Karlsruhe bei Hoflieferant W . L. Schwaab , S . Sutter ,
Wilh . Erb , Spitalplatz , Eugen Helff , Karl -Friedrichstraße 6 , Linckr S» Ei «.

do! V
Roironds , gssodütrtv I -nav im dlseirartbal , praobtvolio I -nnb - und Isndoliiolsväldsr , in M
unmittolbaror dlüb« bübsons Lpnrisrgüngs , Irnlts und vnrmo kkldsr , konsion von 3 LI . an . M

Ilübvrv ^ nsirunkt ertbvilt der Vorstand dos Vorsvliönorungsvvreln ». 8.4. M

Alte Brauerei Printz
Heute Dienstag großes —

MMär -Concert .
Anfang 8 Uhr . Eintritt frei . yan - werker -Bereiu Karlsruhe.

Wir machen unseren geehrten Mitgliedern und allen Handwerkerfreundenbekannt , daß Freitag
den 17 . Juli , Abends 8 Uhr , im Saale der Neuen Bierhalle, Kaiserstraße 42 , der schon angekündete
Vortrag durch Generalsecretär des allgemeinen deutschen HandwerkeroundeS Herrn Heinr . Faß¬
hauer aus Köln über die verflossene Reichstagssaison und den Berliner Jnnungstag vom 15. und
16. Juni über die Handwerkerbewegung und Znnungsbildung stattfindet , und bittet um zahlreichen
Besuch Der Vorstand .

H6 . Wir machen unsere Mitglieder zugleich auf unsere Monatsversammlung heute Diensta¬
del, 7. Juli , Abends Uhr, im Nebenlokal der Restauration Eintracht aufmerksam .

Danksagung .
Für die uns bei dem Verluste unseres lieben

Ktnde » bewiesene , wohlthuende Theilnahme und
die überaus reichen Blumenspenden sprechen wir
hiermit unfern herzlichsten Dank auS .

Karlsruhe , den 5 . Juli 1885 .
W . Dussault , Direktor, und Frau.

vwd „ >, Brrla, der Ehr . gr . VrüN,rl4 «r> Hefbuchhimdk «, , nvijflri aiü« VmuM»»rtltihktÜ »*« W. Müller 1» «»rUrahi .
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